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Kettenenden für Becherwerke
in allen Werkstoff-Qualitäten

A lehrenhaltig, für Kettenräder

B nicht lehrenhaltig, für Kettenrollen

Bestellbeispiel: Kettenende A 18 x 11 DIN 764
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Kettenenden und Kettenbügel
Diese Teile dienen zum horizontalen und vertikalen Transport von diversen Massenschüttgütern in vielen Industriebereichen, so 
z.B. in der Zementindustrie, in Kalk- und Kieswerken usw. Kettenenden und Kettenbügel unterliegen auf Grund von Dauerbetrieb 
und abrasiven Fördergütern einer ständigen Beanspruchung. Deshalb stellen unsere Kunden an die Verschleißfestigkeit hohe 
Ansprüche. Wir empfehlen daher die Verwendung dieser Transportmittel in einer oberflächengehärteten Ausführung, die wir Ihnen 
mit Härtetiefen von 0,5-4,2 mm anbieten können.

Technologische Werte von Kettenenden aus 21Mn5 mit Einsatztiefen-Doppelhärtung
Oberflächenhärte im Gelenk: mind. 700 HV 30, gemessen 0,25 mm unter der Oberfläche, Einhärtetiefe im Gelenk nach 
DIN 50190, Teil 1: Eht 550 HV 5
bis einschließlich    26 mm Nenndicke: 0,1 d ± 0,01 d
über    26 mm Nenndicke: 0,1 d ± 0,02 d
   (gemessen in der inneren Rundung)
Prüfspannung:   125 N/mm2

Bruchspannung:  250 N/mm2

Kettenenden
Wir fertigen diese Teile entsprechend DIN 764 und DIN 766, aber auch nach anderen deutschen oder ausländischen Normen 
sowie nach Kundenzeichnungen, aus Normalstahl S235JRG oder anderen Werkstoffen. Wir empfehlen jedoch den Manganstahl 
21Mn5 mit einer Spezial-Einsatztiefen-Doppelhärtung. Dadurch erzielen wir sogar noch in der gehärteten Ausführung die 
Mindestbruchfestigkeiten von ungehärteten Ketten aus Normalstahl. Für höchste Verschleißfestigkeit ist der Werkstoff 15CrNi6 
bestens geeignet, dessen Werte noch über denen von 21Mn5 liegen. Unsere Ketten werden in sich langsam drehenden 
Trommeln gehärtet, was eine einheitliche Härtung auch in den Gelenken bewirkt. Auf Wunsch produzieren wir diese Teile auch 
aus diversen rost-, säure- und hitzebeständigen Edelstählen.

Kettenbügel
Dieses Zubehör wird entsprechend DIN 745 und DIN 5699 im Gesenk geschmiedet, außerdem nach ausländischen Normen 
oder nach Kundenzeichnungen. Bundflächen und innere Rundungen sind gefräst, was zusammen mit der zusätzlichen Montage 
von Distanzlaschen Bügelbrüche verhindert, auch wenn die Löcher in den Bechern zu weit sein sollten. Als normalen Werkstoff 
verarbeiten wir hierbei C45, weiterhin den hochfesten Edelbaustahl 15CrNi6 und diverse rost-, säure-und hitzebeständige Stähle. 
Die Bügel werden vergütet und danach in den Anlagestellen (innere Rundungen) zusätzlich gehärtet. Dadurch sind sie nicht nur 
hochverschleißfest, sondern auch biegungsunempfindlich.

Technologische Werte von Kettenbügeln aus C45
Zugfestigkeit:   800-1.200 N/mm2

Oberflächenhärte:  min. 600 HV
Einhärtetiefe:   0,1 d (+ 0,03 d/-0), bezogen auf Maß d1 
Grenzhärte:   550 HV
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Elevatorbecher DIN 15233, 15234, 15235 
aus Stahlblech, geschweißt
A ohne Randverstärkung                   B mit vorderer Randverstärkung           C mit dreiseitiger Randverstärkung
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Kettenräder für Becherwerke
(Auszug aus unserem Prospekt "Kettenräder, Kettenrollen, Rundgliederketten")
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